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Sinkend

Deutschland Deine Sterne fallen,

in ein Meer aus Blasphemie

und sie sinken mit uns allen,

denn was sind wir ohne sie .

Deine Banner hängen müde,

weil der Wind woanders weht,

das der Adler der einst rüde,

eingeknickt nach Süden kräht.

Und ich höre es schon klingen,

aus Vineta das gemacht,

das versank vor jenen Dingen,

die es doch für sich gedacht …
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